
Freitag, 21. April 2023  24. Jahrgang  I  Nummer 16

Am Sonntag, den 23. April, fi ndet die Bürgermeisterwahl in Allensbach statt. 
Der Gemeindewahlausschuss ruft alle Mitbürgerinnen und Mitbürger nochmals dazu auf, 
vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. Außerdem bedankt er sich für das große Interesse an der 
Kandidatenvorstellung am vergangenen Montag. 

Am Sonntag ist 

Bürgermeister-
wahl 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
Sa. 22.04. Hubertus 
So. 23.04. Schwanen (Dettingen) 

MÜLLTERMINE
Di. 25.04. Blaue Tonne 
Do. 27.04. Biomüll 
Sa. 29.04. Grünabfall Riesenberg  

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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WICHTIGE
RUFNUMMERN Wahlaufruf 

Am Sonntag, den 23. April, fi ndet die Bürgermeisterwahl in Allensbach statt. Der 
Gemeindewahlausschuss ruft alle Mitbürgerinnen und Mitbürger nochmals dazu 
auf, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

Bei der Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten am vergangenen Montag in der 
Bodanrückhalle haben sich über 600 Allensbacherinnen und Allensbacher ein Bild 
von den Bewerbern um dieses wichtige Amt gemacht. Die Gemeinde dankt den 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern sehr herzlich für das große Interesse. 

Ein Bürgermeister ist erster Repräsentant der Gemeinde, Vorsitzender des Gemein-
derates und Leiter der Gemeindeverwaltung. 

Mit Ihrer Stimme haben Sie die Möglichkeit, direkt und aktiv über dieses bedeu-
tende Amt mitzubestimmen. Es ist deshalb wichtig, dass Sie von Ihrem Wahlrecht 
verantwortungsbewusst Gebrauch machen und mit Ihrer Stimme am demokrati-
schen Abstimmungsprozess teilnehmen. 

Der Gemeindewahlausschuss möchte daher alle Wählerinnen und Wähler, sowie 
besonders auch alle Erstwählerinnen und Erstwähler bitten, an der Wahl teilzu-
nehmen und die Demokratie praktisch zu erfahren. 
Helfen sie durch eine hohe Wahlbeteiligung mit, eine breite Basis für die künftige 
Arbeit des Bürgermeisters zu scha� en. In der Höhe der Wahlbeteiligung spiegelt 
sich letztendlich auch das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der Weiterent-
wicklung der Gemeinde wider. 

Bitte gehen Sie am 23. April wählen! 

Die bekannten Wahllokale sind am Sonntag, 23. April 2023, von 8:00 bis 18:00 
Uhr für Sie geö� net. Wenn Sie nicht mobil, oder zeitlich verhindert sind, nut-
zen Sie bitte die Möglichkeit zur Briefwahl! Briefwahl kann noch bis Freitag, 
21. April, 18:00 Uhr beim Wahlamt, Rathausplatz 8, beantragt werden. 
Zu den üblichen Ö� nungszeiten oder per Briefkasteneinwurf im Rathaus kann die 
Stimmabgabe mittels Briefwahl auch jetzt schon erfolgen. 

Das Wahlergebnis wird im Anschluss an die Auszählung –bei schönem Wetter vor 
dem Rathaus- ansonsten im Sitzungssaal des Rathauses bekannt gegeben! 

Auch hier freut sich der Gemeindewahlausschuss über ein reges Interesse und Ihre 
Teilnahme. 

-Gemeindewahlausschuss- 

Konzert in der Gnadenkirche Allensbach – ALLENSBACH KLASSIK 
Am Sonntag, den 23. April 
2023 um 20 Uhr fi ndet in 
der Gnadenkirche Allens-
bach ein Konzert der etwas 
anderen Art statt. 

Das Kontrabass-Klavier-Duo  
„Milch und Honig“ lädt zu 
einem einzigartigen Erlebnis 
ein. 

Das Duo, bestehend aus dem 
Kontrabassisten Wolfgang 
Nehlert und dem Pianist 
Dietmar Schlager, präsen-
tieren eine hervorragende 
Auswahl aus überwiegend 
romantischen Stücken.. 

Eintritt frei – Spenden am 
Ausgang Foto: Wolfgang Nehlert
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Trinkwasserversorgung – Inbetriebnahme der UV-Anlage – Beendigung der Chlorung 
Am 04. April erfolgte planmäßig die Inbetriebnahme der UV-Anlage, 
nachdem diese erfolgreich installiert und in das Leitsystem eingebun-
den werden konnte. Zur Sicherstellung der Wasserqualität forderte das 
Gesundheitsamt drei keimfreie (negative) Beprobungen des Wassers zur 
dauerhaften und sicheren Freigabe der Anlage. Aufgrund der Reifezeit 
der Proben sowie den Osterfeiertagen konnte die letzte Probe für die 
UV-Anlage zur Versorgung des Kernortes am Freitag, den 14.04. gezogen 
werden. Mit der nun dritten negativeren Probe erfolgte die Freigabe der 
UV-Anlage durch das Gesundheitsamt am 18.04.2023. Die Chlorung des 
Trinkwassers für den Kernort Allensbach wurde zum 19.04.2023 beendet. 
Die Versorgung der Teilorte erfolgt bis zur dritten keimfreien Probe wie 
bisher über das nicht gechlorte Wasser des Tiefbrunnens Hegne. 
  
Weiteres Vorgehen 
Aktuell wird ein Strukturgutachten zur Wasserversorgung erstellt. Zie-
le des Gutachtens sind die langfristige Sicherstellung der ausreichenden 
Wassermenge in einwandfreier Wasserqualität, die Erhöhung der Ver-
sorgungssicherheit (z. B. zweites Standbein, Instandhaltung bestehender 
Anlagen), die Betriebsoptimierung / Wirtschaftlichkeit (z. B. Reduzierung 
von Betriebspunkten, Vernetzung der Wasserversorgung), der Anschluss 
aller an die ö� entliche Wasserversorgung und die Nachhaltigkeit der 
Maßnahmen zur Erreichung der vorgenannten Ziele. Im Rahmen des Gut-
achtens wird die gesamte Wasserversorgung im Gemeindegebiet auf Herz 
und Nieren untersucht und Vorschläge für Maßnahmen zur Erreichung 
der vorgenannten Ziele erarbeitet. 
  
Eine Sanierung des Tiefbrunnens Setze parallel zur Erstellung des Struk-
turgutachtens ist nicht möglich. Eine Sanierung im laufenden Betrieb 
kann aus hygienischen sowie technischen Aspekten nicht erfolgen. Auch 
die Stilllegung und anschließende Sanierung kann nicht empfohlen wer-
den, da hier die Versorgungssicherheit gefährdet wird. Dementsprechend 
ist es ratsam, die Ergebnisse des Strukturgutachtens abzuwarten, um so 
eine geeignete Grundlage zur weiteren Vorgehensweise zu erhalten. Zu-
dem ist die Erstellung eines Strukturgutachtens Fördervoraussetzung für 
mögliche Zuschüsse. Aufgrund der umfangreichen Untersuchungen und Analysen wurde seitens des beauftragten Ingenieurbüros eine Fertigstellung 
zum 3. Quartal 2023 zugesagt. Die vorgenannte Vorgehensweise ist mit den beteiligten Behörden abgestimmt und wird von diesen unterstützt. Damit 
soll auch langfristig die hohe Trinkwasserqualität und die lückenlose Versorgung gesichert sein. 

Funktionsweise der UV-Anlage 
Die UV-Anlage bzw. die UV-Desinfektion ist ein physikalische Desinfektionsverfahren in der ö� entlichen Wasseraufbereitung zur Sicherstellung 
der Wasserqualität. Eine Desinfektion erfolgt bei der Anlage mittels ultravioletter Strahlung (UV). Dem Trinkwasser werden somit keine zusätzli-
chen Aufbereitungssto� e zugegeben. Um die Funktionsfähigkeit der UV-Anlage zu gewährleisten, wird der Anlage ein sogenannter Kerzenfi lter 
vorgeschaltet, der im Wasser ggf. durch Partikel hervorgehobene Trübungen abfi ltern soll. Die Funktionskontrolle der Filterung läuft über eine 
nachgeschaltete Trübungsmessung, welche wiederum auf das Leitsystem der Wasserversorgung geschalten ist. 
  
Diese Aufbereitungskette wurde zweifach aufgebaut, einmal zur Förderung des Wassers in den Hochbehälter Walzenberg und einmal zur Förde-
rung in den Hochbehälter Kaltbrunn. Dadurch ist auch eine sichere Versorgung mit Trinkwasser gegeben, wenn eine der UV-Anlagen ausfallen 
sollte. Für den sehr unwahrscheinlichen Fall, dass beide UV-Anlagen zeitgleich ausfallen, wird eine festinstallierte Chlordosieranlage eingebaut, 
die im Notfall zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung wieder in Betrieb genommen werden kann. Standardmäßig ist diese Dosieranlage 
jedoch ausgeschalten und soll nur im Notfall zum Einsatz kommen.  

Sanierungs-Sprechstunde 
Eigentümer:innen von Gebäuden im Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte“ haben die besondere Möglichkeit, durch 
Unterstützung der Gemeinde Allensbach und des Lan-
des Baden-Württemberg, Fördermittel in Höhe von bis 
zu 25.000 Euro in Anspruch zu nehmen, wenn sie Ihr 
Gebäude modernisieren oder energetisch ertüchtigen. 
Dazu hat am Dienstag eine Sanierungssprechstunde im 
Rathaus stattgefunden. Marina Faden vom Hauptamt 
und Jasmin Rapphold von der STEG Stadtentwicklung, 
die die Gemeinde bei der Durchführung der Sanie-
rungsmaßnahmen begleitet, haben zahlreiche Haus-
besitzer:innen zu ihren Bauvorhaben beraten und Sie 
über die Fördermöglichkeiten und Förderhöhe infor-
miert oder gemeinsam ganz grundlegende Ideen für 
geplante Modernisierung entwickelt. 

Bernd Brodmann nutzt das Beratungsangebot 
von STEG und Gemeinde
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Drei neue E-Carsharing-Fahrzeuge für Allensbach 

E-Mobilität für den Alltag, fl exibel und umweltschonend: Das bieten die Car-Sharing Autos von my-e-car jetzt auch in Allensbach. Jeweils ein 
E-Auto vom Typ Renault Zoe steht an der Alemannenstraße 4, an der Kapplerbergstraße, Ecke Sankt-Anna-Gasse und an der Hochstraße am 
Friedhof zum Teilen bereit. Die rein elektrisch betriebenen Kleinwagen bieten eine Reichweite von bis zu 350 km. An jeder Carsharing-Station 
steht eine Ladesäule zur Verfügung, damit das Auto zwischen den einzelnen Nutzungen wieder aufgeladen werden kann. Während der Nutzung 
kann ein Netzwerk von über 100.000 Ladepunkten in Deutschland und den Nachbarländern genutzt werden. So lassen sich problemlos auch 
weitere Strecken mit den E-Autos meistern.  
  
Bei der Übergabe freute sich Bürgermeister Stefan Friedrich über das neue Mobilitätsangebot. Dabei hob er die Vorarbeit der Lokalen Agen-
da-Gruppe besonders hervor. Die Gruppe hatte die Standorte durch Befragungen unter den Bürger:innen ausgelotet und außerdem den An-
forderungskatalog für die Ausschreibung vorbereitet. Die anwesenden Vertreter der Gruppe, Michael Seitz und Stefan Werner, freuten sich 
ebenso, dass das Angebot nun an den Start geht und sich die Ergebnisse der ehrenamtlichen Arbeit zum Wohle der Bürger:innen und auch für 
Klimaschutz auszahlen.
Der Geschäftsführer der my-e-car, Michael Nowack, betonte, dass die Ausschreibung zwar eine Testphase von zunächst einem Jahr vorsehe. 
„Wir haben aber schon in der Planungsphase ein solch guten Zuspruch erhalten, dass wir davon ausgehen das Angebot dauerhaft etablieren 
zu können.“
 
Buchen, einsteigen, losfahren 
Die Elektroautos kann man ohne großen bürokratischen Aufwand nutzen. Nach einmaliger Registrierung auf der 
my-e-car-Website und einmaliger Führerscheinkontrolle in einer der Registrierungsstellen oder mittels Video-Call, 
erhalten Neukund:innen ihre persönliche Kundenkarte, mit der sie Zugang zum gebuchten Fahrzeug haben. Die 
obligatorische Fahrzeugbuchung kann über die Website, über eine Smartphone-App oder telefonisch über eine 24/7-
Buchungszentrale erfolgen. Mehr Infos zur Registrierung, Preisen und Standorten unter: www.my-e-car.de      

Grün unterwegs 
An den NaturEnergie-Ladesäulen, die sich an den Carsha-
ring-Stationen befi nden, laden die E-Autos zertifi zierten 
Ökostrom, der im regionalen Wasserkraftwerk Wyhlen 
am Hochrhein erzeugt wird. Da jede Ladesäule über einen 
zweiten Ladepunkt verfügt, kann dort nicht nur das stati-
onierte Carsharing-Fahrzeug geladen werden. Der zweite 
Ladepunkt steht privaten E-Auto-Besitzern ö� entlich zur 
Verfügung.  

  
CarSharing anderenorts nutzen 
Mit der Anmeldung bei my-e-car stehen den Kund:nnen 
nicht nur die drei Fahrzeuge in Allensbach zur Verfü-
gung. Sie können auch die E-Autos von my-e-car sowie 
die konventionellen Fahrzeuge von Stadtmobil Südbaden 
in vielen südbadischen Städten und Gemeinden buchen 
und nutzen. Das Netzwerk von mehr als 350 Fahrzeugen 
reicht von von Kehl im Nordwesten bis Konstanz im Süd-
osten. Allein im benachbarten Konstanz stehen mehr als 
30 Fahrzeuge zur Verfügung. Das Angebot reicht dabei 
vom Kleinwagen über Kombis bis zum Kleinbus und Trans-
porter. 

Bei der Einweihung der neuen Standorte: v. l. n. r. Stefan Werner (Lokale Agenda 21), 
Gerd Lachmund, Michael Nowack (beide my-e-car), Michael Seitz (Lokale Agenda 21), 
Bürgermeister Stefan Friedrich
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Allgemeinverfügung des Landratsamtes Konstanz, Veterinäramt  
zur Aufstallung von Gefl ügel  

Vom 17. April 2023, Az.: 25/508.302 Gefl ügelpest 
Auf der Grundlage der Artikel 70 Abs. 1 Buchstabe b und Abs. 2 in Verbindung mit Art. 55 Abs. 1 Buchstabe d der Verordnung (EU) 2016/429 vom 9. 
März 2016 (ABl. L 84 vom 31.03.2016, S. 1) zuletzt geändert am 1.Dezember 2022 (ABl. L 310, S. 18) i.V.m. § 7 Abs. 5, § 13 sowie 65 der Gefl ügel-
pest-Verordnung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), zuletzt geändert am 17. Dezember 2018 (BGBl. I Nr. 48 vom 21.12.2018, S. 2664) i. V. m. §§ 
38 Absatz 11 und 6 Absatz 1 des Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert am 21.12.2022 (BGBl. 
I, Nr. 57, 30.12.2022, S. 2825), des § 4 der Viehverkehrsverordnung in der Fassung vom 26. Mai 2020 (BGBl. I S. 1170) und § 2 des Tiergesundheitsaus-
führungsgesetzes  (TierGesAG) vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 223) erlässt das Landratsamt Konstanz, Veterinäramt folgende 
  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g: 

1. Alle Gefl ügelhalter im Landkreis Konstanz 
haben mit sofortiger Wirkung das Gefl ügel 
aufzustallen. Zum Gefl ügel zählen Hühner, 
Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasa-
ne, Wachteln, Enten, Gänse, Strauße, Emus 
und Nandus. Dies gilt sowohl für gewerbli-
che wie für private Haltungen. 

  
 Gefl ügel darf danach nur 
 a.  in geschlossenen Ställen, oder 
 b.  unter einer Vorrichtung, die aus einer 

überstehenden, nach oben gegen Einträ-
ge gesicherten dichten Abdeckung und 
einer gegen das Eindringen von Wild-
vögeln gesicherten Seitenbegrenzung 
bestehen muss, 

 gehalten werden. 
  
2. Gefl ügelhalter haben je Werktag die Anzahl 

der verendeten Tiere in das Bestandsregis-
ter nach § 2 Absatz 2 der Gefl ügelpest-Ver-
ordnung einzutragen. Wer mindestens 10 

Stück Gefl ügel hält, hat zusätzlich die Ge-
samtzahl der gelegten Eier jedes Bestandes 
in das Bestandsregister einzutragen. 

  
3. Gefl ügelbörsen und Märkte sowie Veran-

staltungen anderer Art, bei denen Gefl ügel 
verkauft oder zur Schau gestellt wird, sind 
im Landkreis Konstanz nicht erlaubt.  

  
4. Die in den Zi� ern 1 – 3 genannten tier-

seuchenrechtlichen Maßnahmen gelten im 
Nutzgefl ügelbereich nicht für das Gebiet 
der Gemeinde Büsingen am Hochrhein. 

  
5. Die sofortige Vollziehung der Zi� ern 1 bis 3 

dieser Allgemeinverfügung wird angeord-
net. 

  
6. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach 

ihrer Verö� entlichung als bekannt gege-
ben. Sie ist ab dem 19.04.2023 gültig und 
befristet bis zum 30.04.2023. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
  
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines 
Monats nach deren Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 
1, 78467 Konstanz erhoben werden.   
  

Hinweise: 
  

1. Die Allgemeinverfügung vom 16.01.2023 
des Landes Baden-Württemberg zur 
Anwendung von Biosicherheitsmaßnah-
men bei Gefl ügel bzw. gehaltenen Vögeln 
zu präventiven Zwecken, Az.: 33-9123 
Biosicherheit, ist ebenso zu beachten. 
Sie fi nden Sie unter folgendem Link: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/
fi leadmin/redaktion/m-mlr/intern/dateien/
PDFs/%C3%96� entl_Bekanntmachun-
gen/2023-01-18_AV_Biosicherheit-Ge-
fl %C3%BCgel.pdf). 

  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ö� entliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste ö� entliche Gemeinderatssitzung fi ndet am Dienstag, den 
25.04.2023 um 19:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses Allens-
bach, Rathausplatz 1, 78476 Allensbach statt. 
  
Tagesordnung:   
1.  Informationen 
2.  Bekanntgabe nicht ö� entliche Beschlüsse 
3.  Erstellung einer Fachplanung zum Biotopverbund 
4.  Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schö� enwahl 2023 
5.  Vergaben 
5.1  Dorfplatz 7 - Holzbau 
5.2  Dorfplatz 7 - Rohbau 
5.3  Dorfplatz 7 - Dachabdichtung 
5.4  Grundschule Allensbach - Demontage Boden 
5.5  Vergabeinformationen und weitere Vergaben 
6.  Kinderhaus St. Nikolaus - Verschiebung von geplanten Aufwen-

dungen auf das Haushaltsjahr 2023 
7.  Bauanträge 
7.1  Antrag auf Baugenehmigung für einen Spielplatz: Kinderspiel-

bereich mit Rasen-, Holzhäcksel- und Kiesfl ächen sowie Spiel-
geräten, Kleinkinderspielbereich mit Sandfl ächen und Spielgerät, 
Wege- und Platzfl ächen sowie Sitzgelegenheiten für verschiede-
ne Altersgruppen auf Grundstück Flst.Nr. 88, Lände 

7.2  Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle auf 
Grundstück Flst.Nr. 196/1 und 197, Adelheider Weg 19 

7.3  Antrag auf Erstellung eines Sichtschutzes, Doppelstabmatten-
zaun in Anthrazit mit Sichtschutzstreifen in grau auf Grundstück 
Flst.Nr. 3781/2, Sche� elstraße 1b 

7.4  Antrag auf Bauvorbescheid für einen Teilrückbau und Aufsto-
ckung auf Grundstück Flst.Nr. 3720, Markus-Ruf-Str. 5 

7.5  Antrag auf Nutzungsänderung für ein Vereinsheim auf Grund-
stück Flst.Nr. 4106, Von-Steinbeis-Straße 14a 

7.6  verfahrensfrei - Antrag auf Befreiung für die Überschreitung der 
Baugrenze mit der Terrassenüberdachung, Grundstück Flst.Nr. 
3781/3, Sche� elstraße 1a 

7.7.  verfahrensfrei - Antrag auf Befreiung für einen Sichtschutz mit 
2,2 m Höhe auf Grundstück Flst.Nr. 3781/3, Sche� elstr. 1a 

7.8.  Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehenden Wohnung in 
eine Ferienwohnung auf Grundstück Flst.Nr. 1062, Höhrenbergstr. 
18a 

8.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
gez. 
Stefan Friedrich 
-Bürgermeister-  
 
 
Ö� entliche Ortschaftsratssitzung in Hegne   
Die nächste ö� entliche Ortschaftsratssitzung fi ndet am Montag, den 
24.04.2022, um 20.00 Uhr im Gemeinschaftsraum Hegne statt.     

Tagesordnung  
1. Informationen
2. Vorstellung des Stiftungsvorstand und Geschäftsführer des Kloster 

Hegne Prof. Dr. Florian Kluger
3. Bauanträge - Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen Berge-

halle auf Grundstück Flst.Nr. 196/1 und 197, Adelheiderweg 19
4. Verschiedenes  
  
gez. Pius Kininger 
- Ortsvorsteher - 
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2. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Absatz 
1 Nummer 1 der Gefl ügelpestverordnung 
hinsichtlich der allgemein geltenden Vor-
gaben zur Fütterung und Tränkung sowie 
zur Früherkennung bei gehäuften Verlusten 
wird hingewiesen. 

  
3. Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perl-

hühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, 
Wachteln oder Laufvögel halten will, hat 
dies der zuständigen Behörde nach § 26 
Absatz 1 Satz 1 der Viehverkehrsverord-
nung vor Beginn der Tätigkeit unter Anga-
be seines Namens, seiner Anschrift und der 
Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraus-
sichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungs-
art und ihres Standortes, bezogen auf die 
jeweilige Tierart, anzuzeigen. Darüber 
hinaus hat der Gefl ügelhalter der zustän-
digen Behörde nach § 2 Absatz 1 der Ge-
fl ügelpest-Verordnung mitzuteilen, ob das 
Gefl ügel (ausgenommen Tauben) im Stall 
oder im Freien gehalten wird. 

  
4. Gefl ügelhalter haben ein Register nach § 2 

Absatz 2 Satz 2 der Gefl ügelpest-Verord-
nung zu führen. 

  
5. Ausnahmeregelung: 

Es können von der zuständigen Behörde nach 
§ 13 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 3 Gefl ügel-
pest-Verordnung im Einzelfall auf Antrag Aus-
nahmen von der in dieser Verfügung angeord-
neten Aufstallungspfl icht genehmigt werden, 
soweit 

• eine Aufstallung wegen der bestehenden 
Haltungsverhältnisse nicht möglich ist,

• sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wild-
vögeln auf andere Weise wirksam unterbun-
den wird, und

• sonstige Belange der Tierseuchenbekämp-
fung nicht entgegenstehen.

 
Dabei dürfen Netze oder Gitter zur Vermeidung 
des Kontaktes zu Wildvögeln nur genutzt wer-
den, wenn sie als Abdeckung nach oben eine 
Maschenweite von nicht mehr als 25 mm auf-
weisen. Bei Erteilung einer solchen Ausnahme 
sind zusätzlich die Vorgaben des § 13 Abs. 4 der 
Gefl ügelpest-Verordnung zu beachten: Dem-
nach sind Enten, Gänse und Laufvögel räumlich 
getrennt von sonstigem Gefl ügel zu halten und 
vierteljährlich virologisch auf hochpathogenes 
aviäres Infl uenzavirus zu untersuchen. Alter-
nativ kann der Tierhalter Enten, Gänse und 
Laufvögel zusammen mit Hühnern oder Puten 
halten, soweit die Hühner oder Puten dazu 
dienen, die Einschleppung oder Verschleppung 
der Gefl ügelpest in den Bestand frühzeitig zu 
erkennen. In diesem Fall muss der Tierhalter die 
in Anlage 2 Spalte 2 der Gefl ügelpest-Verord-
nung vorgesehene Anzahl von Hühnern oder 
Puten halten und weitergehende Aufl agen 
erfüllen; insbesondere hat er jedes verendete 
Stück Gefl ügel in einer Landesuntersuchungs-
einrichtung unverzüglich virologisch auf hoch-
pathogenes aviäres Infl uenzavirus untersuchen 
zu lassen. 

Die Ausnahmegenehmigungen erfolgen gebüh-
renfrei. 

6. Der Besitzer hat Falltiere (verendete Tiere) 
u. a. so aufzubewahren, dass Menschen 
nicht unbefugt und Tiere nicht mit diesen 
in Berührung kommen können, vgl. § 10 
Absatz 1 Tierische Nebenproduktebesei-
tigungsgesetz (TierNebG). Die Tierkörper 
oder Tierkörperteile unterliegen der Ver-
pfl ichtung zur unschädlichen Beseitigung 
(§ 3 TierNebG). 

  
7. Für den Transport verwendete Behältnisse 

und Gerätschaften sind nach jedem Trans-
port, spätestens jedoch nach Ablauf von 
29 Stunden seit Beginn des Transportes zu 
Reinigen und zu desinfi zieren (§ 17 Absatz 
1 Viehverkehrsverordnung). 

  
8. Ordnungswidrig i. S. d. § 64 Nummer 14b 

der Gefl ügelpest-Verordnung und des § 32 
Absatz 2 Nummer 3 TierGesG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allge-
meinverfügung zuwiderhandelt. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis zu 30.000 Euro geahndet werden. 

  
9. Die labordiagnostischen Abklärungsunter-

suchungen zur Früherkennung im Sinne 
des § 4 der Gefl ügelpest-Verordnung an 
den Landesuntersuchungseinrichtungen 
sind kostenfrei.   

  
Konstanz, den 17. April 2023   
  
Gez. 
Dr. Cornelia Pfl eghar 
Amtsleitung Veterinäramt 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Telefonanlage im Rathaus 
wird erneuert – 
Gemeindeverwaltung am 
21. April nicht erreichbar 
Am Freitag, den 21. April 2023, wird die 
Telefonanlage der Gemeindeverwaltung 
ganztägig gewartet und teilweise erneu-
ert. Alle Dienststellen sind daher am 21. 
April 2023 nicht erreichbar. 
Es wird darum gebeten, dass Anrufe bei 
der Gemeinde dementsprechend geplant 
werden. Eine Notfallnummer für dringen-
de und nicht aufschiebbare Angelegen-
heiten ist von 8 bis 12 Uhr unter der Te-
lefonnummer 801-988 eingerichtet. Bitte 
beachten Sie, dass auch über die Notfall-
nummer die gewünschten Gesprächspart-
ner/innen an ihren Arbeitsplätzen nicht 
erreicht werden können. 
Betro� en sind alle Dienststellen in 
den Verwaltungsgebäuden: Hauptamt, 
Einwohnermelde- und Ordnungsamt, 
Standesamt, Grundbucheinsichtstelle, 
Ortsbauamt, Rechnungsamt und Gemein-
dekasse sowie das Kultur- und Tourismus-
büro. 

Solaranlagen auf dem Bauhof erzeugen klimafreundlichen Strom 
Auf dem Betriebsgebäude des Allensbacher Bauhofs am Tafelholz wurde die Belegung der Dach-
fl äche mit Photovoltaikanlagen vervollständigt. Die kleinere Anlage mit 10 kWp aus der Zeit des 
Neubaus wurde mit zusätzlichen 64 kWp auf eine Gesamtleistung von 74 kWp ergänzt. Einen Teil 
der jährlich erzeugten Energie in Höhe von ca. 84.000 KWh wird auf dem Bauhof selbst verbraucht, 
der Überschuss wird in das ö� entliche Netz eingespeist. Mit zunehmender Elektrifi zierung der 
Geräte und des Fuhrparks wird der Strombedarf, soweit möglich, mittels eigenproduziertem Strom 
gedeckt. 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Fahrrad-Schrägheckträger (2 Räder), Skoda 
Tel.: 9414946 
  
Gefriertruhe, Bosch, 1,12m x 0,65m 
Kleiderschrank, Weichholz, 1,10m x 0,60m x 
1,92m 
Tel. 3598 
  
2er Kajak mit Zubehör 
Tel.: 4468 
  
Spülmaschine, Miele, unterbaufähig 
Tel.: 1898 oder 9939931 
  
Kühl-Gefrier-Kombination, Liebherr 
Tel.: 1033 
  
Garderobenschrank, Kiefer, ca. 2m 
Tel.: 1542  

Waldbegehung des Gemeinderats 
Bundesförderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ 
Der Gemeinderat hat sich Anfang April im Rahmen einer Waldbegehung ein Bild vom aktuellen Zu-
stand des Gemeindewaldes, vor allem mit Blick auf das Bundesförderprogramm „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“, verscha� t. 
Bereits im Januar wurde im Gemeinderat die Beantragung eines Zuschusses aus dem Förder-
programm beschlossen. Der gemeindliche Förster Theo Straub und der Leiter des Kreisforstamts, 
Walter Jäger, haben in der Gemeinderatssitzung die Rahmenbedingungen des Förderprogramms 
erläutert und daraufhin die Besichtigung des Waldes vorbereitet. 
Zwei der insgesamt zwölf Richtlinien des Bundesförderprogramms wurden bei der Begehung be-
sonders hervorgehoben, da die anderen zehn Kriterien im Allensbacher Forstrevier ohnehin bereits 
erfüllt werden. Dabei handelt es sich zum einen um die Verpfl ichtung je Hektar Waldfl äche fünf 
Habitatbäume auszuweisen und zum anderen um die Stilllegung von 5 % der Fläche des Forstbe-
triebs. 
Bei der Waldbegehung wurden einige Beispiele der sog. Habitatbäume gezeigt. Ein Baum wird als 
solcher bezeichnet, wenn er einen besonderen Lebensraum für Lebewesen darstellt. Dazu gehören 
bspw. Bäume mit Spechthöhlen oder Horstbäume mit baumbrütenden Vogelarten. 
Zu den weiteren Maßnahmen der Richtlinien gehört u.a.
• die Verjüngung des Vorbestandes, vorrangig durch Naturverjüngung,
• das Zulassen von Stadien der natürlichen Waldentwicklung,
• der Erhalt und die Erweiterung der Baumartendiversität,
• der Verzicht auf Kahlschläge oder
• der Verzicht auf Düngung und Pfl anzenschutzmittel.
 
Diese Vorgaben werden in Allensbach ohnehin umgesetzt und sind bereits Bestandteil der langfris-
tigen Waldbewirtschaftung. 
Für die rd. 270 Hektar Waldfl äche der Gemeinde Allensbach ergäbe sich eine Förderung in Höhe 
von jährlich rd. 27.000 € für die Jahre 2022 bis 2026. Die durch die Einhaltung der Richtlinien 
anfallenden Kosten betragen rund ein Drittel der Fördersumme.  

Projekt SCHWIMMFIEDEL   
In Zusammenarbeit mit den DLRG und den 
Kinderhäusern werden wir in der Gemeinde 
Allensbach das Projekt SchwimmFiedel umset-
zen. 
Hier geht es darum die Kindergartenkinder im 
Alter zwischen 5-7 Jahren an das Wasser und 
den See zu gewöhnen und erste Schwimmer-
fahrung zu machen. 

Dieses Projekt wird durch das Land Ba-
den-Württemberg gefördert und ist für die 
Teilnehmer kostenlos. 
Sollten Sie an diesem Projekt teilnehmen wol-
len melden Sie sich Bitte auf der Homepage des 
DLRG unter allensbach.dlrg.de / Kurs Anmel-
dung / SchwimmFidel - Kindergartenprojekt 
(für Vorschulkinder) an. 

Bei Fragen steht Ihnen die Familienbeauftragte 
Frau Spießer / 801-25 gerne zur Verfügung. 

STADTRADELN 
Erstes Team hat sich bereits angemeldet 
Auch Allensbach nimmt wieder am der land-
kreisweiten STADTRADELN teil und das erste 
Team hat sich bereits für die Aktion, die vom 
19.06. bis 09.07. geht, eingetragen. Ab sofort 
sind also wieder Anmeldungen unter www.
stadtradeln.de/allensbach möglich.  
 
 
STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließungen   
14.04.2023  
Kai-Dietrich Grumpe und 
Monique Suzanne Behr 
  
14.04.2023  
Timo Christian Hauer und Laura Maria Nardelli 

Das Standesamt und 
das Büro der Familien-
beauftragten ziehen um 
Das Standesamt und das Büro der Fami-
lienbeauftragten Frau Spießer ziehen am 
Mittwoch, 26. April und Donnerstag, 27. 
April um. Zukünftig werden die Dienst-
stellen übergangsweise in den ehema-
ligen DRK-Räumlichkeiten im 1. OG, 
Rathausplatz 8, zu fi nden sein. Aktuell 
befi ndet sich der Zugang zu den Büros 
noch am Seiteneingang der Senioren-
wohnanlage im sog. Löwengässle. 

Aus diesem Grund ist das Standesamt 
und das Büro der Familienbeauftrag-
ten am 26.04. und 27.04.2023 nicht 
erreichbar. Die Gemeindeverwaltung 
weist deshalb darauf hin, dass drin-
gende Termine entsprechend geplant 
werden sollten.  

Ab dem 28.04.2023 sind die Mitarbei-
terinnen dann wieder für alle Bürgerin-
nen und Bürger wie gewohnt erreichbar. 
Wenn Ihr Anliegen planbar ist, vereinba-
ren Sie bitte möglichst einen Termin mit 
dem Standesamt oder der Familienbe-
auftragten wegen der Zugangssituation 
in der Seniorenwohnanlage. 
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24. - 30. April

SEEGANG VITALPROGRAMM 
Der Premium-Streckenwanderweg SeeGang 
steht bei der Vitalwoche vom 24. bis 30. April 
2023 zwischen Konstanz und Überlingen ganz 
im Zeichen erfrischender Angebote für Körper, 
Seele und Geist. Genussvolle Entschleunigung 
beim Waldbaden und beim Qigong, „Easy Mo-
ves“ an der frischen Luft, Kräuter- und Fami-
lienwanderungen lassen die Teilnehmer die 
Natur neu erfahren und vermitteln gesundes 
Wissen.Der Premium-Streckenwanderweg 
SeeGang steht bei der Vitalwoche vom 24. bis 
30. April 2023 zwischen Konstanz und Über-
lingen ganz im Zeichen erfrischender Ange-
bote für Körper, Seele und Geist. Genussvolle 
Entschleunigung beim Waldbaden und beim 
Qigong, „Easy Moves“ an der frischen Luft, 
Kräuter- und Familienwanderungen lassen die 
Teilnehmer die Natur neu erfahren und vermit-
teln gesundes Wissen.
In Allensbach wartet ein vielfältiges 
Programm auf Sie: 
24.04 |17 Uhr 
Qigong auf dem Höhrenberg
26.04 | 9.15 Uhr 
Vitalwanderung „fi t, fi tter - vital“
27.04 | 14 Uhr 
Wald vital mit Revierförster Theo Straub
28.04 | 9.30 Uhr 
Natur tri� t Seele - Wanderung mit
jahreszeitlichen Impulsen 
  
Weitere Infos im Kultur- und Tourismusbüro 
Allensbach und unter www.allensbach.de. 

So. 30. April | 11 Uhr

FÜHRUNG  
MÜHLENWEGMUSEUM 

Wer war eigentlich dieser Mühlenweg? 
Monika Leister bringt Ihnen das Leben des 
Abenteurers, Literats und Künstlers Fritz 
Mühlenweg (geb. 1898 in Konstanz und 
gest. 1961 in Allensbach) auf erfrischen-
de Art und Weise näher. Spannende Infos zu 
Mühlenwegs Expeditionen und unterhalt-
same Anekdoten zu seinem Leben hier in
Allensbach warten auf Sie. 
Anmeldung empfohlen | 5 € 

 

BEINWELLSALBE 
ZUM HALBEN PREIS 

Beinwellsalbe nach einer überlieferten Rezeptur 
der Kloster Hegne. Extrakte des Beinwell sowie 
29 weitere Kräuter pfl egen angegri� ene Haut 
an Händen, Armen, Beinen, Nacken oder Rücken. 
Auch bei einem strapazierten Rücken oder zur 
Regeneration nach dem Sport sowie bei müden 
Beinen, kann die Beinwellsalbe verwendet wer-
den. 
Salben mit MHD 05/2023 für 8,95 € statt 17,89 €. 

 
 

NILS LANGDREN KARTEN 
ABHOLBEREIT 

Reservierte Karten für Nils Landgren am 07. 
Dezember 2023 sind ab sofort im Kultur- und 
Tourismusbüro abholbereit.
Reservierung verpasst? Gerne nehmen wir Sie 
auf die Warteliste auf.

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 

Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de

www.allensbach.de 

Wir sind gerne für Sie da:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr

 und 14 – 17 Uhr 

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Vortrag zu Gebäudedämmung - Was Sie schon 
immer über Dämmung wissen wollten...
Beim Vortrag mit Till Schaller erfahren Sie, wie 
Sie mit einer fachgerechten Dämmung   Wärme-
verluste in Neubau und Bestandsgebäuden ver-
meiden können, über welche Eigenschaften die 
Dämmsto� e verfügen (Nachwachsend? Kreis-
lau� ähig? Recycelbar?), welche Faustregeln Sie 
beachten sollten und natürlich erhalten Sie auch 
Hinweise zu Kosten und Fördermöglichkeiten. 

Termin: Donnerstag, 27.04.2023, 19.30 Uhr
Ort: Bürgertre� , Höhrenbergstr. 15
Referent: Dipl.-Ing. Till Schaller Architekt 
und Energieberater  

Sitzungen der Arbeitskreise

Der Arbeitskreis Verkehr und Mobilität tri� t 
sich am Montag, 24. Mai um 19:15 Uhr zu ei-
ner Sitzung im Bürgertre� , Höhrenbergstr. 15.

Gäste und Interessierte sind herzlich zu diesem 
Tre� en eingeladen.
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste 

Freitag, 21. April 
14.30 Uhr   Probe der Erstkommunionkinder für 

die Erstkommunion am Samstag, 
in St. Nikolaus, Allensbach 

16.15 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
für die Erstkommunion am Sonn-
tag, in St. Nikolaus, Allensbach 

18.00 Uhr Gottesdienst anlässlich des 
Danke-Festes für alle Mitwir-
kenden in den Pfarreien in 

 Allensbach und den Ortsteilen 
in St. Nikolaus,  Allensbach   

Samstag, 22. April 
10.00 Uhr Taufe von Leonard Carl Busche 

in St. Jakobus, Kaltbrunn 
14.00 Uhr Feierliche Erstkommunion in St. 

Nikolaus, Allensbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef,  

Langenrain   
  Im Gedenken an: Joseph Graf von 

Deym Freiherr von Stritez 
 Gestifteter Jahrtag für: Erna und 

Albert Buhl     

Sonntag, 23. April – 3. Sonntag der Osterzeit  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg 
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion in 
 St. Nikolaus, Allensbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
18.00 Uhr Dankandacht der Erstkommuni-

onkinder in St. Nikolaus, 
 Allensbach   
Mittwoch, 26. April 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 

Schmieder,  Allensbach   
Donnerstag, 27. April 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 

 Im Gedenken an: Franz Xaver 
Volle 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

3. Sonntag der Osterzeit  
Samstag, 22. April   
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Festgottesdienst - Feier der 
 Diamantenen Jubelprofess  
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 23. April  
07:30 Uhr Laudes 
10:15 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 24. April – 
Hl. Fidelis von Sigmaringen  
07:00 Uhr Laudes  
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
19:00 Uhr WORTRAUM – Meditativer Wort-

gottesdienst in der Kapelle des 
Hotels St. Elisabeth 

  
Dienstag, 25. April – 
Hl. Markus, Evangelist (F)  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 26. April  
07:00 Uhr Laudes   
11:00 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
 
Donnerstag, 27. April  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Ves-

per (Gedächtnis für Verstorbene 
und in den Anliegen der Ulrika-
pilger*innen) 

19:30 – 
20:30 Uhr  Gebetskreis im Haus Ulrika 

Freitag, 28. April  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
17:45 Uhr Vesper   
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Ö� nungszeiten besetzt: 

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de   
  

Nikolaudate Chor 

Die Proben des Nikolaudate Chors fi nden 
dienstags um 19.45 Uhr im Pfarrheim St. Ni-
kolaus statt.   
  

Erstkommunion in St. Nikolaus 

Am Wochenende   werden in St. Nikolaus in 
Allensbach 22 Kinder die Erste Heilige Kommu-
nion empfangen: 

UMWELT-INFO

Schrottsammlung in Allensbach, Hegne und Kaltbrunn am 13. Mai 2023 
Am Samstag, den 13. Mai, werden im Kernort Allensbach und den Orts-
teilen Hegne und Kaltbrunn die Feuerwehrabteilung Hegne, der Fanfa-
renzug Allensbach und die Feuerwehrabteilung Kaltbrunn wieder eine 
Altmetallsammlung durchführen. 
  
Im Ortsteil Hegne ist die Feuerwehrabteilung Hegne unterwegs. We-
gen der Bereitstellung schwerer Gegenstände können Sie sich an Herrn 
Sandro Buchberger (mobil: 0151-1270 7714) wenden. 
  
Im Kernort wird der Fanfarenzug das Altmetall einsammeln. Zur Ab-
holung schwerer Gegenstände melden Sie diese bitte bei Herrn Heiko 
Büglmeier (mobil: 0152-5636 3378) oder Herrn Ulrich Egenhofer (mobil: 
0177-7037-100) an. 

Im Ortsteil Kaltbrunn sammelt die Feuerwehrabteilung Kaltbrunn den 
Schrott ein. Wenden Sie sich wegen der Abholung schwerer Gegenstände 
bitte an Herrn Sven Gentner (mobil: 0160-8351 713).   

Das Sammelgut muss bis 8:00 Uhr  am Abfuhrtag bereitstehen.   

Bitte beachten Sie, dass die Materialien frei von Problemsto� en wie 
Altöl, Lacken und Farben (tropf- und rieselfrei) sind ! Ansonsten können 
die Materialien nicht mitgenommen werden. 
  
NICHT zur Sammlung gehören Radiatoren und Boiler. 
  
In Langenrain/Freudental erfolgt die Sammlung zu einem anderen Ter-
min. Hierauf wird noch gesondert hingewiesen. 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Samstag 22.04., 14.00 Uhr Gruppe 1 
Lara Busche, Nora Carstensen, Jara Dietrich, 
Katja Duspara, Pio Huber, Luca Köstner, Theresa 
Kratzer, Madleen Mahlbacher, Malina Paschold, 
Isabell Spehr, Emilia Tesser, 
Fabia Walterspacher, Matilda Wolf  
  
Sonntag 23.04., 10.00 Uhr Gruppe 2  
Leandro Bisaku, Therese Cordemann, Emma 

Koch, Paula Koch, Luis Lauterbach, 
Leni Limbach, Luis Limbach, Niclas Maybank, 
Leon Singler 
  

Kreis der älteren Generation 

Herzliche Einladung zum gemütlichen Ka� ee-
nachmittag im Pfarrheim St. Nikolaus am 25. 
April ab 14.30 Uhr. Thema: „Frühling“ 

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de 
 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Es geht wieder los - 
DLRG Kinderschwimmkurs im April 2023 
Nach Abschluss der Onlineanmeldung nebst 
Einteilung der 3 Kursgruppen und der Durch-
führung eines Elternabends fällt nun am kom-
menden Samstag, 22.04.2023  endlich der 
Startschuss für den nächsten Schwimmkurs im 
Therapiebad der Kliniken Schmieder.   

Wie im Rahmen des Elternabends besprochen, 
tre� en sich die Gruppen im Flur vor dem Bad 
pünktlich wie folgt 

Gruppe 1: 
13.15 Uhr - anschl. Unterricht bis 13.45 Uhr. 
Gruppe 2: 
13.45 Uhr - anschl. Unterricht bis 14.15 Uhr. 
Gruppe 3: 
14.15 Uhr - anschl. Unterricht bis 14.45 Uhr. 
(Montags und Mittwochs beginnen die 
Gruppen 16.45 Uhr, 17.15 Uhr und 17.45 Uhr). 
  
Dabei bitte unbedingt beachten:

• der Einlass in den Bereich vor dem Bad er-
folgt nur über den Eingang zwischen dem 
Haupthaus und dem Haus „Höri“, wo sich im 
Erdgeschoss das Bad befi ndet

• nicht zu früh mit den Kindern erscheinen, 
5 Minuten vor Kursbeginn reicht aus.

• die Kinder sollte möglichst nur ein Elternteil 
begleiten.

• den Anweisungen der Einlasskontrolle 
folgen und nicht eigenmächtig im Haus 
„Höri“ herumgehen.

• die Kinder können sich im Vorraum des Ba-
debereiches umziehen und werden danach 
von einem verantwortlichen DLRG-Trainer in 
das Bad begleitet

• während der Kursstunde sollten sich die 
Begleitpersonen außerhalb des Gebäudes 
aufhalten und erst mit dem Ende der Stunde 
wieder eintreten.

• die Kinder werden nach Ende der Kursstun-
de und abduschen wieder aus dem Bad ge-
bracht und den Begleitpersonen übergeben.

• Parkplätze sind oberhalb des Hauses „Höri“ 
ausreichend vorhanden – die Mittagsruhe 
sollte aus Rücksicht auf die Patienten unbe-
dingt beachtet werden. 

  
Dauer des Kurses: 
3 Wochen Kompaktkurs, von Samstag, den 
22.04.23, bis einschl. Montag, den 15.05.23, 
jeweils Montag, Mittwoch und Samstag 

3 x pro Woche je 30 min. und in 3 Gruppen 
hintereinander. Achtung – der Kurs fi ndet am 
Montag, 1. Mai nicht statt! 
  
Kursinhalt: 
Ausbildung von Nichtschwimmern ab ca. 6 
Jahren mit dem Ziel der Wassergewöhnung mit 
Abtauchen, Schweben und Gleiten im Wasser 
und letztlich das „Seepferdchen“ zu machen.  
 
 
ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Riesengroß war die Freude, die 36. Ausstel-
lung der Allensbacher Kunstscha� enden auch 
dieses Jahr die Bodanrückhalle erneut als Aus-
stellungsfl äche nutzen zu dürfen. In der Zeit 
zwischen dem 6. - 13. April wurde die Ausstel-
lung begeistert von nahezu 100 Gästen täg-
lich besucht. Der Inhalt der sehr gut gefüllten 
Spendensau kam dieses Jahr der Medizinischen 
Ambulanz für Wohnungslose im Landkreis 
Konstanz zugute: Eine Institution, die sich fast 

ausschließlich über Spenden fi nanziert. 
Allen Gästen, Mitmachenden, allen Helfenden, 
Unterstützern und Förderern, die wieder zu die-
sem großen Erfolg beigetragen haben, gilt ein 
ganz herzlicher Dank! Besonderer Dank gilt der 
Gemeinde Allensbach für die Möglichkeit, die 
Bodanrückhalle als Ausstellungsfl äche nutzen 
zu dürfen, der erneut tatkräftigen und hervor-
ragenden Unterstützung des Ortsbauamtes und 
des Bauhofes. Namentlich möchten sich die 33 
Ausstellerinnen und Aussteller auch bei Herrn 
Claus Lickert sehr herzlich bedanken. Nicht un-
erwähnt bleiben soll auch das Sponsoring sei-
tens des Unternehmens Bruder-Werbung sowie 
der Blumenwerkstatt in Allensbach. 
  
Nach der Frühjahr-Sommer-Pause tre� en 
sich die Allensbacher Kunstscha� enden am 
Mittwoch, den 18. Oktober um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim der SVGA wieder. Dann geht es 
bereits um die Vorbesprechung des 13. Win-
ter-Seh-Fensters und der 37. Ausstellung der 
Allensbacher Kunstscha� enden in der Zeit vom 
24.3.-3.4.2024. 

GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Die Galgenvögel werden dieses Jahr ihr 60 Jah-
re alt. 
Dieses Jubiläum soll in Verbindung mit dem 
traditionellen 1. Maifest bereits am Sonntag, 
30. April 2023 als „Tanz in den Mai“ ausgiebig 
auf dem Rathausplatz gefeiert werden. Nach 
dem Maibaumstellen um 18:30 Uhr beginnt 
die Geburtstagsparty im Festzelt. Für die rich-
tige Partystimmung und Unterhaltung wird DJ 
Toby sorgen. 

Am Montag, 1. Mai 2023, geht´s dann nahtlos 
auf dem Rathausplatz weiter - nicht wie ge-
wohnt am Grillplatz Eichelrain. Ab 10:30 Uhr 
beginnt der Frühschoppen, es gibt Bier vom 
Fass, saftige Steaks, Grillwürste und Salatteller. 
Ka� ee und selbstgebackener Kuchen runden 
das reichhaltige Angebot ab. Für gute Unter-
haltung sorgt der Musikverein. 

Alle sind herzlich eingeladen, gemeinsam das 
Jubiläum zu feiern und viele schöne Stunden 
in bester Feierlaune mitten im Dorf zu verbrin-
gen. Die Galgenvögel freuen sich schon auf alle 
Gäste! 



FREITAG, 21. APRIL 2023 | 11

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

Förderverein Gnadenkirche
Einladung zur Jahreshauptversammlung  des 
Fördervereins Gnadenkirche Allensbach e.V.   

am Mittwoch, 3. Mai 2023 um 19.30 Uhr in 
der Gnadenkirche  

  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
• Begrüßung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung
• Totenehrung
• Verlesung des JHV-Protokolls 2022
• Jahresbericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Kassierers
• Entlastung des Vorstandes und der 

Kassenprüfer
• Neuwahlen des Vorstandes und der 

Kassenprüfer
• Dank des Kirchengemeinderates
• Zukünftige Aktivitäten
• Investitionen
• Verschiedenes 
  
Falls wegen zu geringer Teilnahme keine Be-
schlussfähigkeit zustande kommt, wird eine 
halbe Stunde später eine neue Versammlung 
einberufen. 
  
Anträge zur Tagesordnung können bis spätes-
tens eine Woche vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden. 
 
 
 

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH
Mitgliederversammlung der 
Seglervereinigung Gnadensee 
Allensbach (SVGA) e.V. 
Die SVGA e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung ein am

Freitag 28. April, 19.30 Uhr, im Foyer der 
Bodanrückhalle, Allensbach 

  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit
2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2022
3. Gedenken an verstorbene Mitglieder 
4. Ehrungen
5. Vorstellung und Diskussion der Berichte 

des Vorstandes 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Kassiers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstands
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
11. Ausklang 
  
Anträge für die Mitgliederversammlung richten 
Sie bitte bis zum 21. April 2023 (Posteingang) 
an die SVGA e.V., Brunnengasse 6a, 
78476 Allensbach. 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

HSG Kinzigtal – 
SV Allensbach II  31:27 (17:12) 
Damen 2: HSG Kinzigtal – 
SV Allensbach II  31:27 (17:12) 
Nach einer holprigen ersten Halbzeit gelang es 
dem SVA nicht, den Rückstand von fünf Toren 
aufzuholen. Die beiden Punkte blieben deshalb 
im Kinzigtal. Mit einer sehr dünnen Personal-
decke reiste der SVA vom Bodensee an. Neben 
zahlreicher Krankheits- und Verletzungsausfäl-
len waren auch einige Spielerinnen urlaubsbe-
dingt verhindert. Demnach hatte das Team von 
Trainergespann Dzialoszynski/ Heinstadt nur 
eine Auswechselspielerin zur Verfügung. In der 
ersten Hälfte schien der Mannschaft diese Pro-
blematik noch zu sehr im Kopf zu sitzen. Durch 
das Agieren auf ungewohnten Positionen lief 
das Angri� sspiel zunächst nur schleppend an. 
Für die Gastgeberinnen war das ein gefundenes 

Fressen. Mit einem selbstbewussten Auftreten 
und sehr platzierten Würfen gingen sie in den 
ersten 20 Minuten bereits mit 14:6 in Führung. 
Topshooterin Paula Sommer hielt den SVA in 
dieser Phase mit vier ihrer acht Tore quasi im 
Alleingang im Spiel. Mit fünf Toren Rückstand 
in die Pause zu gehen, war ein kleiner Weckruf 
für die Mädels vom Bodensee. Daraufhin ging 
ein Motivationsschub durch die Mannschaft 
und die zweite Halbzeit bot die Fläche für 
ein starkes mentales wie spielerisches Come-
back des SVA. Mit einer clever aufgegangenen 
7-Feldspieler-Taktik netzte das Allensbacher 
Team Zug um Zug erfolgreich ein. In der 49. 
Minute war man mit einem 24:23 wieder voll 
im Spiel. Leider fehlte zum Ende hin die Kraft 
um das Ergebnis zu Gunsten des SVA zu dre-
hen. 
Kommenden Samstag begrüßen die Damen 2 
im letzten Spiel der Saison die SG Ottersweier/
Großweier in der heimischen Riesenberghalle. 
Um 18:00 Uhr ist Anpfi � .  

Es spielten: Elisa Singler; Katharina Ermrich (2), 
Vanessa Woschek (2), Paula Sommer (8), 
Jenny Dziubale (4/3), Sabrina Kopp (2), 
Ines Ofterdinger (4), Marie Herbert (5) 

Damen 1: Thüringer HC II: 
SV Allensbach –  34:27
Auswärts trafen die Drittligahandballerinnen 
des SV Allensbach am Sonntag auf den Thürin-
ger HC II. Das erste der drei Relegationsspiele 
um den Klassenerhalt wurde um 16 Uhr an-
gepfi � en. Sogleich entwickelte sich eine Par-
tie auf Augenhöhe und es war deutlich, dass 
beide Mannschaften alles daransetzen würden, 
diese für sich zu entscheiden. Einen anfängli-
chen Rückstand konnten die Allensbacherinnen 
nach einigen Minuten aufholen und gingen mit 
einer Führung von 12:14 Toren in die Pause. In 
der zweiten Halbzeit fand man jedoch sowohl 
o� ensiv als auch defensiv nur wenige Mittel 
gegen die Gegnerinnen. Diesen gelang es, das 
Spiel zu drehen und setzten sich immer weiter 
von den Allensbacherinnen ab. Letztlich musste 
man sich deutlicher als erho� t mit 34:27 ge-
schlagen geben. Im nächsten Spiel tre� en die 
Mädels zuhause auf den TB Wülfrath. Angep-
fi � en wird das Aufeinandertre� en am Sonntag 
um 16 Uhr. Die Mannschaft freut sich über 
zahlreiche Unterstützung. 

Fußball 

Aktive:   
SV Allensbach- DJK Singen  8:1 (5:0) 
Die Erste zeigte nach der unötigen Auswärts-
niederlage eine Woche zuvor in Moos die rich-
tige Reaktion und bezwang auch in der Höhe 
verdient die DJK Singen mit 8:1. Die letzte 
Niederlage zu Hause gegen die Singen liegt 
schon sage und schreibe 30 Jahre zurück. Eine 
tolle Serie.  Dreimal konnte sich Elias Dietrich 
in die Torschützenliste eintragen und so seinen 
Vorsprung in der Torschützenliste auf seinen 
Teamkollegen Niklas Aichem ausbauen.  

Der SVA fährt somit weiterhin als Tabellenfüh-
rer zum nächsten Auswärtsspiel nach Litzels-
tetten und spielt gerade die beste Kreisliga A 
Saison der Vereinsgeschichte. Ob dies schlu-
ßendlich zum überraschenden Bezirksligaauf-
stieg reichen kann, wird man sehen. Die Chan-
cen jedoch stehen nicht schlecht, so kommt der 
aktuelle Tabellenzweite BC Konstanz -Egg und 
der Taebllendritte, der  SV Bohlingen noch ins 
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Kaltbrunner Sportzentrum. Und zu Hause hat 
man bekanntlich diese Saison bis dato alles ge-
winnen können.  
Die sportlichen Leiter Michael Büche und Ma-
rius Egenhofer sowie Trainer Serdar Yalcinkaya 
warnen allerdings zurecht vor dem nächsten 
Gegner dem SV Litzelstetten. Am Litzelstetter 
Entengraben konnte man nämlich zuletzt 2001 
gewinnen. Und das war noch zu Bezirksligazei-
ten. Zeit zumindest diese Serie zu brechen.  
  
SV Allensbach II - 
SG Liggeringen- Güttingen II  4:0 ( 2:0 ) 
Auch die Zweite Mannschaft zeigte eine tolle 
couragierte Leistung und holte erneut  einen 
wichtigen Sieg im Abstiegskampf. Angeführt 
von Kapitän Marco Ehlers war der Heimsieg 
gegen die SG Liggeringen-Güttingen II mit 4:0 
auch in dieser Höhe verdient. Oldie Tobias Grä-
gel untertrich auch im hohen Alter von mitt-
lerweilen 45 Jahren seine Torgefährlichkeit und 
traf an diesem Wochenende sogar doppelt.  
Die Zweite belegt somit aktuellen einen or-
dentlichen 7. Tabellenplatz.    
  
Die nächsten Spiele: 
Sonntag 23.04 um 14.30 Uhr 
SV Litzelstetten - SV Allensbach  
  
Samstag 22.04 um 16 Uhr 
BSV Nordstern Radolfzell - SV Allensbach II    

SVA-Jugendspiele vom Wochenende 
A-Jugend: 
SG Allensbach – SG Orsingen-Nenzingen  3:1 
B-Jugend: 
SG F.A.L. - SG Dettingen-Dingelsdorf  2:0 
C-Jugend: 
SG Allensbach – SG Stockach  0:8 
D-Jugend:  
SG Dettingen-Dingelsdorf – SG Hilzingen 3:2 
SG Dettingen-Dingelsdorf II – 
SG Allmansdorf  0:10 
  
SVA Spiele am kommenden Wochenende 
A-Jugend: 
Freitag, 21.4.23 19h SG Allensbach – 
SG F.A.L. in Kaltbrunn 
B-Jugend: 
Samstag, 22.4.23 12h SG Dettingen-
Dingelsdorf – Hegauer FV in Dettingen 
C-Jugend: 
Montag, 24.4.23 19h SG Schwandorf-
Worndorf-Neuhausen - SG Allensbach 
D-Jugend: 
Sonntag, 23.4.23 10h FC Rielasingen-Arlen II - 
SG Dettingen-Dingelsdorf 
Samstag, 22.4.23 10h SG Dettingen-
Dingelsdorf II – SV Worblingen in Dingelsdorf 
E-Jugend:  
Samstag, 22.4.23 10.30h SG Reichenau – 
SV Allensbach 

Sontag, 23.4.23 10h BSV Nordstern Radolfzell 
III – SV Allensbach II  
 
 
TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Einladung zum Erö� nungsturnier 
Zum Saisonstart sind alle Mitglieder und auch 
Gäste herzlich dazu eingeladen am Samstag, 
22. April 2023 am Erö� nungsturnier teilzu-
nehmen. 
Beginn ist um 11 Uhr, ein späterer Einstieg ist 
jederzeit möglich. Besonders freuen würde sich 
der Verein, wenn auch Kinder und Jugendliche 
teilnehmen würden. 
Unter sportlicher Leitung werden um die ers-
ten Spiele, Sätze und Matches gekämpft. Der 
gesellige Spaß steht an diesem Tag allerdings 
im Vordergrund. 
  
Der neue Trainer wird an der Saisonerö� nung 
teilnehmen. Bei Interesse sind Trainingseinhei-
ten mit ihm möglich. 
Rund um die Ballmaschine „Lobster“ wird es 
eine Einweisung geben. 
  
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen und auf die erste 
gemeinsame Veranstaltung in dieser Saison. 



 Man sieht die Sonne langsam untergehen
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist. 

Luise Muffler 
geb. 21.03.1937     gest. 03.04.2023

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer beim Tode 
meiner lieben Mutter, Oma und Uroma mit uns verbunden 
fühlten und Ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten.

Besonderen Dank den Pflegerinnen des DRK für die jahrelange, 
gute und liebevolle Pflege und Unterstützung. 

Allensbach, Im Namen aller Angehörigen
im April 2023 Silvia Schlegel 

Hilfe zu Selbsthilfe – Kurs zur Unterstützung 
von seelisch belasteten Eltern und Angehörigen 

7 Abende, dienstags ab 13.06.2023, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
im HGZ Radofine 

Details siehe www.fruehe-hilfen-lkkn.de  
 Anmeldung u. Fragen bis 25.05.2023 unter Tel. 07461/9654409

HAUSHALTSHILFE
zuverlässig und ehrlich in 3-Personen-Haushalt 
in Allensbach für 3-4 Stunden/Woche gesucht. 

Tel. 07533 / 99 70 912

BOOTSWAGEN
Sehr stabiler Transportwagen, Sonderanfertigung Fa. Sonntag, 

max. Breite 2,10 m VK € 400,-   Tel. 0151 / 12 43 73 30

Erzieher/in (m, w, d) (50-60 %) Integrationsfachkraft Ü3
für Kindergartengruppe „Pfotenbande“ in Allensbach gesucht!

Für unsere Kindergartengruppe „Pfotenbande“ im Kinderhaus Höhrenberg 
in Allensbach suchen wir schnellstmöglich eine motivierte und engagierte 
Ü3-ErzieherIn, die sich mit viel Liebe um unsere kleinen Menschen kümmert. 
Wir suchen eine Fachkraft, die

ü Tränen trocknet und ein Lächeln ins Gesicht der Kinder zaubert
 ü Geschichten erzählt
ü  Lieder singt und
ü  unsere Gruppe „Pfotenbande“ kreativ mitgestalten möchte.

Sie wären die Ergänzung unseres kleinen Teams im 2-gruppigen gemütlichen 
Kinderhaus Höhrenberg mit seinem großzügigen Garten, welches wir seit 1,5 
Jahren beleben. Ergänzend wäre es von Vorteil, wenn Sie Erfahrungen als In-
tegrationsfachkraft mitbringen - seit 2022 sind wir eine inklusive Kita, welche 
vom Land Baden-Württemberg gefördert wird.

Ihr Profil:
–    Sie verfügen über einen Abschluss als staatl. anerkannte Erzieher/-in 

oder eine vergleichbare pädagogische Ausbildung
–  Die Arbeit mit Kindern macht Ihnen Freude
–  Sie arbeiten gerne im Team
–    Es liegt Ihnen am Herzen eine liebevolle und vertrauensvolle  

  Umgebung für Kinder zu schaffen
–   Selbstständiges u. verantwortungsbewusstes Arbeiten ist für Sie selbstverständlich

Das bieten wir an:
–  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
–  angemessene Bezahlung angelehnt an den TVöD
–  eine wertschätzende Zusammenarbeit im kleinen Team
–  die Möglichkeit eigene Ideen zu realisieren
–  Fortbildungsmöglichkeiten
–  Betriebliche Altersvorsorge

Interessiert? 
Dann freuen wir uns heute schon über Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese  
schicken Sie gerne per Mail an kontakt@kinderschutzbund-konstanz.de  
oder auch per Post an: Kinderschutzbund Konstanz gGmbH, Joseph-Belli-Weg 27,  
78476 Konstanz. Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen: Melanie Schraivogel, 
 Tel. 0162-7470016

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.

Minijobber:in gesucht (m/w/d) 
für leichte Arbeiten auf dem Golfplatz und  

in den häuslichen Anlagen.
ca. 8 h/Woche, 2–3 mal/Woche

Flexible Arbeitszeit möglich!

Bei Interesse melden Sie sich unter:

Golf-Club Konstanz e. V.
Herrn Gollrad

Kargegg 1  |  78476 Allensbach
Tel. 07533 - 93 03 15  oder  0176 - 31 38 40 76

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 



Wir sagen ein herzliches Dankeschön
Liebe Allensbacherinnen und Allensbacher, 
liebe Kundinnen und Kunden,
nach fast 60 Jahren in Allensbach werden wir die Bäckerei Ratzek 
schließen.

Bis zum 23. April 2023 sind wir für Sie mit Motivation und Freude in 
gewohnter Weise da. 

Nach kleineren Umbaumaßnahmen wird für Sie ab dem 02. Mai 2023 
die mittelständige Bäckerei Nestel GmbH die Türen öffnen, was uns 
auch im Hinblick auf einen belebten Ortskern besonders wichtig ist. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren wunderbaren und  
treuen Mitarbeitern bedanken. Nur durch sie konnte der Familien- 
betrieb über fast 60 Jahre so erfolgreich bestehen.

Natürlich bedanken wir uns auch bei Euch/Ihnen unseren Kunden 
herzlichst für das uns entgegengebrachte Vertrauen, Eure/Ihre Treue 
und Unterstützung in all den Jahren, teils über die Generationen  
hinweg. 

Bitte schenken Sie auch der Bäckerei Nestel GmbH Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung.

Ein herzliches Dankeschön Eure Familie Ratzek
 Euer Christian Ratzek 

€

€

€

€

€

€

€

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Privatsammler kauft
Marken Porzellan, Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel, Näh- & 
Schreibmaschinen, Pelze & Accessoires, Armband & Taschenuhren, 

Münzen, HH-Auflösung, Erbnachlass. Kostenloser Hausbesuch nach 
Termin. Herr Grünholz   0163 / 449 85 58

www.primo-stockach.de



Benzin im Blut? 
Dann sind Sie bei uns richtig!
Zur Unterstützung und Erweiterung unseres vielfach ausgezeichneten Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

   Serviceassistent Teamleiter (m/w/d) 
   Serviceassistent (m/w/d) 
   Auszubildende Kfz- und Automobilkaufmann (m/w/d)

Detaillierte Informationen � nden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.brodmann.de/karriere/

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme und stehen 
gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

 Herr René Brodmann
 r.brodmann@brodmann.de

Autohaus Ludwig Brodmann
Inh. Bernd Brodmann

Kaltbrunner Straße 26
D-78476 Allensbach

Garage oder Stellplatz 
in Garage gesucht

zur Miete, ganzjährig, jährliche Zahlung möglich für 
Pkw Youngtimer,im Großraum Radolfzell -Allensbach 

Tel. 07533 / 949 88 57  od.  0172 820 17 53

www.primo-stockach.de





WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende 
Gebiete Austräger (m/w/d):

Allensbach – Bezirk 822 – Vertretung KW 23/2023
Gallus-Zembroth-Str., Hochstr., Zum Tafelholz

Allensbach - Bezirk 5481 – Vertretung KW 23/2023
Kaltbrunner Str., Prof.-Maier-Leibnitz-Str., Von-Steinbeis-Str.,  

Zum Riesenberg

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Evangelische Kirchengemeinde Allensbach
sucht Mitarbeiter/in für das Gemeindesekretariat 
mit insgesamt 6,5 bzw. 10 Wochenstunden (TVöD).
Aufgabenbereiche sind:
Gemeindeorganisation, Kontaktaufgaben, Mitgliederverwaltung, 
öffentliche Bekanntgaben und kirchliche Abrechnungen.
Eine Ausweitung der Aufgaben im Zuge von Strukturveränderungen 
ist denkbar. 
Kontakt: 07533 6310 oder pfarramt@ev-kirche-allensbach.de



Tel. 07732 3003    |    Mail: info@immobilienarnold.de    |    Web: immobilienarnold.de
Arnold Immobilien    |    Brühlstraße 2/2     |     78315 Radolfzell

Vermietetes 10-Familienhaus  
in ruhiger Lage in Radolfzell
23 Zi., ca. 669 m² Wfl., 902 m² Grdst., Bj. 1963,  
Balkone, 7 Garagen, 3 Stellplätze, 53.340 € KM/Jahr,  
Öl-ZH,  EAv 138 kWh/(m²a), Eff.Kl. E 1.590.000 €

Einzigartige 4,5 -Zimmerwohnung 
in Konstanz-Dettingen
ca. 112 m² Wfl., 1. OG, Bj. 2000, EBK,  
Gäste-WC, gepflegt, Loggia, TG-Stellplatz,  
ruhige Lage, sofort frei, EA i. Arb. 649.000 €

Dreifamilienhaus für Selbstnutzer  
und Bauträger in Radolfzell-Böhringen
11 Zi., ca. 193 m² Wfl., ca. 635 m² Grdst., Bj. 1959,  
Anbau 1971, renovierungsbedürftig, Keller, Balkon,  
Freisitz, 2 Garagen, sofort frei, Öl, EAb 323, 
7 kWh/(m²a), Eff.Kl. H 589.000 €

Große Dachgeschosswohnung  
in 1. Seereihe in Bodman-Ludwigshafen
3,5 Zi., ca. 88 m² Wfl., Bj. 1972, neu renoviert, EBK,  
Balkon, Seesicht, Carport, eigener Gartenanteil ca. 60 m², 
Keller, sofort frei, Gas-ZH, EAv 117 kWh/(m²a),   
Eff.Kl. D, provisionsfrei 498.000 €

Gas- und ölunabhängig – große 3,5-Zi.-ETW mit 
Garage und Garten in Gottmadingen-Randegg 
3,5 Zi., ca. 117 m² Wfl., ca. 30 m² Garten mit  
Sondernutzungsrecht, Bj. 1975, frisch renoviert,  
Schwedenofen, Balkon, Garage, sofort frei, Fernwärme,  
EAb 188,8 kWh/(m²a), Eff.Kl. F provisionsfrei 329.000 €

Äußerst gepflegte Wohnung  
mit Aufzug in Engen-Zentrum
2 Zi., ca. 52 m² Wfl., 3. OG, Bj. 2013, EBK, FBH, Balkon, Keller, 
vermietet, optional TG-Stellplatz für 19.500 €, 5.040 € KM/
Jahr, Gas-ZH, EAv 74,4 kWh/(m²a), Eff.Kl. B  189.500 €

Hilzingen Imbiss-/Event-Hütte im Western-Style
Restaurant, ca. 144 m² Nutzfl., 660 m² Grdst., Bj. 2019, 
Gastroküche, Kühlraum, Terrasse, 4 Parkplätze,  
Aufstockung und Anbau möglich,  
verfügbar sofort, Energieausweis in Arbeit  330.000 €

Altersgerechte Wohnung  
mit zwei Stellplätzen in Singen
1,5 Zi., ca. 77 m² Wfl., EG, Bj. 1982, renoviert, Terrasse  
und Garten mit Sondernutzungsrecht, sofort frei,  
Öl-ZH, EAv 75,7 kWh/(m²a) Eff.Kl. C  225.000 €

Das Besondere – Wohnen in einem  
prachtvollen Jugendstilhaus in Singen
3 Zi., ca. 74 m² Wfl., EG, Bj. 1909, EBK, Balkon,  
ruhige, Lage, Keller, vermietet,  
9.480,00 € KM/Jahr, Denkmalschutz 269.000 €

Große Maisonettewohnung  
in kleiner Einheit in Gottmadingen
5,5 Zi., ca. 125 m² Wfl., 1. u. 2. OG, Bj. 1991, EBK,
2 Bäder, Abstellraum, Kachelofen, Balkon, Garage,
Gas-ZH, EAv 105 kWh/(m²a), Eff.Kl. D  349.000 €

Große, flexible Gewerbeeinheit für Büro/ 
Produktion zum Mieten in Singen
ca. 1.532 m² Fläche, Bj. 1995, Lastenaufzug, LWW-Pumpe, 
Klimaanlage, NK-Vorauszahlung 398 €/Mon., 53,3 kWh/(m²a) 
Wärme, 111 kWh/(m²a) Strom, Stellplätze und  
2 Garagen vorhanden, provisionsfrei KM/Mon. 9.790 €

Gewerbeeinheit in Gottmadingen  
sofort zu vermieten
ca. 149 m² Nutzfl., Bj. 1990, Büro, Atelier oder Ähnliches, sofort 
frei, Öl-ZH, EAv (Wärme) 48,4 kWh/(m²a), EAv (Strom) 17,7 
kWh/(m²a), EAv 85,2 kWh/(m²a)  KM 1.337 €/Monat

Modernes Einfamilienhaus  
mit vielen Extras in Öhningen
6,5 Zi., ca. 232 m² Wfl., 518 m² Grdst., Bj. 2002,  
EBK, Keller, FBH, Balkone, Terrassen, Fotovoltaik,  
Lüftungssystem, Carport, frei ab 01.10.2023,  
Gas, EAb 121,9 kWh/(m²a), Eff.Kl. D 889.000 €

Hochparterrewohnung  
mit zwei Terrassen in Singen-City
3 Zi., ca. 102 m² Wfl., 2 Balkone, Keller, Aufzug,  
Bj. 1997, TG-Stellpl., frei n.V., Gas-ZH,  
EAv 102 kWh/(m²a), Eff.Kl. D 344.000 €

Zweifamilienhaus mit Gewerbe  
direkt an der Aach in Aach
12 Zi., ca. 230 m² Wfl., ca. 176 m² Nutzfl., ca. 48 m² Gewerbefl., 
650 m² Grdst., Bj. 1786, EBK, Keller, renovierungsbed., 
Ausbaupotential, frei ab 01.01.2024,  
Öl-ZH, EAb 302,9 kWh/(m²a), Eff.Kl. H   379.000 €

Rarität – Baugrundstück in Konstanz
Grdst. 702 m², voll erschlossen, großer Garten,  
Bauland ohne B-Plan, gute Verkehrsanbindung,  
Bauvoranfrage für EFH mit Carport über  
ca. 220 m² Wfl. liegt vor, EA keine Pflicht,  
provisionsfrei   695.000 €

Saniertes 6-Familienhaus –  
provisionsfrei in Mühlhausen-Ehingen
20 Zi., ca. 533m² Wfl., 1.047 m² Grdst., Bj. 1955,  
5 EBK, Balkone, 6 Garagen, KM ca. 60.000 € jährl.,  
Gas-ZH, EAb 99 kWh/(m²a), Eff.Kl. C  1.490.000 €

Schönes Fachwerk-Bauernhaus mit großem 
Grundstück in Stockach-Mahlspüren im Hegau
7 Zi., ca. 221 m² Wfl., 2.742 m² Grdst., Bj. ca. 1800,  
renoviert ca. 1990, 2 Wohneinheiten,  
DG-Ausbau vorbereitet, verglaste Freisitze,  
Balkon, sofort frei, Öl-ZH, Kachelofen,  
EAb 215,4 kWh/(m²a), Eff.Kl. G, provisionsfrei 595.000 €

Volkertshausen Handwerkerhaus für Kreative
5 Zi., ca. 136 m² Wfl., ca. 564 m² Grdst., Bj. nicht bekannt, 
Erweiterung 1968,  renovierungsbedürftig,  
Keller, Terrasse, Balkon,  Garage, Abstellraum,  
sofort frei,Öl, EAb 425,6 kWh/(m²a),  
Eff.Kl. H, provisionsfrei 310.000 €

Einfamilienhaus mit großem Grundstück  
in ruhiger Lage in Rielasingen-Arlen
4 Zi., ca. 117 m² Wfl., 1.395 m² Grdst., Bj. 1958,  
renovierungsbedürftig, Garage, sofort frei, Öl-ZH,  
EAb 508,8 kWh/(m²a), Eff.Kl. H       649.000 €

Einfamilienhaus, ruhig und zentral  
gelegen in Gailingen
7 Zi., ca. 192 m² Wfl., 692 m² Grdst., Bj. ca. 1870,  
EBK, Wintergarten, ELW, Keller, Garage, sofort frei,  
Gas-ZH, EAb 166 kWh/(m²a), Eff.Kl. F 535.000 €

23-Familienhaus in bester Lage 
Radolfzell – Mettnau 
26,5 Zi., ca. 716 m² Wfl., 1.494 m² Grdst., Bj. 1970,  
10 Garagen, 8 Stellpl., Vollwärmeschutz, Fotovoltaik,  
ca. 96.840 € KM/Jahr + Einnahmen Fotovoltaik,  
Öl-ZH, EAv 155,7 kWh/(m²a), Eff.Kl. E  2.950.000 €  

Neubau – 12 moderne Eigentumswohnungen 
in Singen-Überlingen am Ried
Zwei 6-Familienhäuser, 2 bis 4 Zi., ab ca. 62 m², Balkon oder 
Terrasse, Keller, Aufzug, gr. Gartenanteil, TG-Stellplatz optional, 
LWW-Pumpe, EA i. Arb., provisionsfrei  ab 295.000 €



W E H R L E  G m b H
ELEKTROTECHNIK

Ausbildung ab September 2023
Elektroniker/in Fachrichtung  

Energie- und Gebäudetechnik

Du hast Lust auf eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem dynamischen Team?  

Wenn du Interesse an Technik und Elektronik 
hast, dann warten wir auf deine Bewerbung.

Wehrle GmbH  |  Von-Steinbeis-Str. 6  
78476 Allensbach  |  Tel. 07533 936687-0 

Mail: info@elektro-wehrle.de

www.primo-stockach.de



DORF-FLOHMARKT HEGNE
Samstag, 22.04.23, 10 - 16 Uhr und  

Sonntag, 23.04.23, 11 - 16 Uhr 

SUCHE MODELLEISENBAHN !!!!
auch defekt, einzeln o. ganze Anlagen, kleine u. große 

Sammlungen, Nachlässe usw. Bitte alles anbieten!
Zahle faire Preise! Tel. 0152 / 04 91 12 40


